
Pressearbeit

Pressearbeit: Bestandteil der -»
Öffentlichkeitsarbeit Sie umfaßt z. B. 
die Durchführung von Pressegesprä­
chen, die Übergabe von Informatio­
nen an die Presse.

Primärbeleg Beleg

Primärdatenaufzeichnung Da­
tenerfassung

Primitivreaktion -> Explosivreak­
tion, —» Kurzschlußhandlung

Privilegien und Immunitäten (di­
plomatische): besondere Rechte, die 
die Staaten den diplomatischen Ver­
tretern und anderen —» bevorrechte­
ten Personen auf der Grundlage der 
Gegenseitigkeit einräumen, und die 
sich auch auf zur diplomatischen Mis­
sion gehörende Sachen und Gegen­
stände (z. B. Gebäude und Fahrzeuge) 
erstrecken. Sie sind darauf gerichtet, 
günstige Bedingungen für die Erfül­
lung der den diplomatischen Missio­
nen obliegenden Aufgaben zu schaf­
fen. Es wird dabei zwischen Im­
munitäten und Privilegien unter­
schieden. Immunitäten sind notwen­
dige Voraussetzungen für die Aus­
übung der Funktion der diploma­
tischen Vertretungen. Privilegien da­
gegen sollen darüber hinaus die 
Tätigkeit der Mission erleichtern. 
Rechtsgrundlagen sind die Wiener 
Konvention über diplomatische Be­
ziehungen sowie entsprechende bi­
laterale Vereinbarungen zwischen 
Entsende- und Empfangsstaat.
Die Konvention über diplomatische 
Beziehungen sieht unter anderem 
folgende P. vor: Unverletzlichkeit der 
Räume der Mission (—> Exterritoriali­
tät), ihrer Archive und Dokumente, 
der amtlichen Korrespondenz, der 
diplomatischen Kuriere und des 
Kuriergepäcks. Eine bevorrechtete 
Person darf nicht verhaftet oder fest­
genommen werden, sie genießt Im­

munität hinsichtlich der Straf- und — 
mit einigen Ausnahmen — der Zivil­
gerichtsbarkeit; ihre Privatwohnung, 
ihre Papiere, ihre Korrespondenz und 
ihr Eigentum sind unverletzlich. Mit 
gewissen Ausnahmen sind bevor­
rechtete Personen von Gebühren, 
Abgaben und Steuern befreit. Dritte 
Staaten sind verpflichtet, die persön­
liche Unverletzlichkeit bevorrechte­
ter Personen und ihre Durchreise zu 
gewährleisten. Die P. für das Ver- 
waltungs- und technische Personal 
sind eingeschränkt.

Probierschnitte -> scharfe Gewalt

Probierstiche: Beibringung mehre­
rer, manchmal zahlreicher Stiche an 
gleicher Stelle, parallel zueinander 
angeordnet, spricht meistens für 
Suizid. -» scharfe Gewalt

Problemanalyse: Untersuchung der 
Bedingungen und Methoden, die eine 
Problemlösung durch die Zerlegung 
und Aufgliederung einheitlicher Ge­
samterscheinungen (z. B. Prozesse, 
Vorgänge, kriminalistisch relevante 
Sachverhalte) in ihre allgemeinen 
notwendigen und wesentlichen Kom­
ponenten gestatten. Die Lösung eines 
Problems schließt die Analyse und 
Synthese ein. Speziell in der Informa­
tionsverarbeitung umfaßt die P. die 
Zerlegung einheitlicher Prozesse 
nach logisch-numerischen Gesichts­
punkten in elementare Einzelschritte 
und endet mit der Synthese dieser 
Einzelschritte in einem Lösungs­
algorithmus. Der ermittelte Lösungs­
algorithmus bildet z. B. die Grundlage 
für jede —► Programmierung. -> elek­
tronische Datenverarbeitung (EDV)

Profilograph -> Tastschnittgerät

Profilspuren: Abdruck- oder Ein­
druckspuren, deren Verursacher de­
finierbare Profilgebilde besitzen.
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